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Zwischenbericht für den Boxenstopp 
 
Arbeitsgruppe Integration  
 
Mitglieder:  Beate Waldeck, Thomas Ulrich, Emmanuel Sinnadurai, Christa Brantschen, Peter Heim, Deborah Köhn (Verfas-

sung Zwischenbericht), Kirupa Karthyia, Donata Mikosch (Integrationsbeauftragte, Leitung) 
 
 
Ausgangspunkt: 
Im Workshop erarbeitete Massnahmen, für welche es von der Integrationsfachstelle noch keine Aktivi-
täten gibt liegen v.a. im Bereich der Begegnung. Dies sind: 

• Berufsbildungspatenschaften, Göttifunktion 
• Multikultifest 
• Kinder: Vielfalt zum Thema machen 
• Nachbarschaftliche Beziehungen pflegen 
• Interkulturelle Bibliothek 

 
Es wird beschlossen, ein Fest im Quartier zu organisieren. 
 
Ziel eines Festes 
Ziel des Festes/Aktivität ist die Verbesserung der nachbarschaftlichen Beziehungen. Durch ein Fest 
soll eine Plattform bereitgestellt werden, dass interessierte Personen Kontakte knüpfen können und 
Personen verschiedener Herkunftsgruppen einander kennenlernen. 
 
Organisation eines Festes 
Die Arbeitsgruppe trägt bestehende Kontakte (Vereine, Organisationen, Privatpersonen) im Quartier 
zusammen und möchte mit diesen zusammen arbeiten. Denn es ist wichtig, dass unter der Bevölke-
rung im Hinblick auf eine gelungene Integration Eigeninitiative entsteht. Es haben bereits Vereine 
Interesse an einem solchen Fest gezeigt und sie würden bei der Realisierung Unterstützung bieten.   
Ein Fest wird aus organisatorischen Gründen nicht in diesem Jahr stattfinden.  
 
Weiteres Vorgehen  
Als nächstes werden das Motto des Festes und die verschiedenen Standbeine/Ziele definiert. Danach 
lädt die Arbeitsgruppe die Vereine/Organisationen/Privatpersonen zu einer Infotagung ein, wo über 
das Vorhaben informiert wird. Daraus kann dann die konkrete Organisation eines Festes entstehen.     
 
Ziele der Arbeitsgruppe 
Kurzfristig: Mobilisierung von Vereinen/Organisationen/Privatpersonen aus dem Quartier 
Mittelfristig: Realisierung eines Festes 
Langfristig: Verbesserung nachbarschaftlicher Beziehungen, Göttisystem / Berufbildungspaten-

schaften 
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